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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Peter Wurm hat am 21. Oktober 2025 unter der 

Nr. 3769/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „Straftaten an 

sakralen und religiösen Einrichtungen sowie Friedhöfen in Tirol“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zur Frage 1: 

• Auf welche Summe beliefen sich die Einsatzkosten der Exekutive im Zuge der 

Großfahndung unter Einsatz mehrerer Polizeistreifen, eines Polizeihubschraubers 

sowie von Hundestreifen am 23. September 2025 in Brixen im Thale? 

Die Summe der Einsatzkosten beträgt 3.513,45 € exklusive der Kosten für den 

Polizeihubschraubereinsatz. Die konkreten, jährlichen Kosten einer 

Hubschrauberflugstunde, bezogen auf das jeweilige Muster, werden erst nach Abschluss 

eines Kalenderjahres im Nachhinein ermittelt. Diese Frage kann daher noch nicht 

abschließend beantwortet werden. 

Zur Frage 2: 

• Wie viele Anzeigen wurden seit 2020 bis zum Einlangen dieser Anfrage aufgrund von 

Straftaten in sakralen oder religiösen Einrichtungen sowie Friedhöfen in Tirol erstattet? 
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(Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, Staatsangehörigkeit und Alter 

der Tatverdächtigen) 

a. Wie gliedert sich die Anzahl dieser Anzeigen in Tirol nach Bezirken? 

b. Wie gliedert sich die Anzahl dieser Anzeigen nach den Tatorten (religiöse und 

sakrale Einrichtungen sowie Friedhöfen)? 

c. Wie viele der nichtösterreichischen Tatverdächtigen in Tirol seit 2020 waren 

Asylberechtigte? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, 

Staatsangehörigkeit und Alter der Tatverdächtigen) 

d. Wie viele der nichtösterreichischen Tatverdächtigen in Tirol seit 2020 waren 

Asylwerber? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, 

Staatsangehörigkeit und Alter der Tatverdächtigen)  

e. Wie viele der nichtösterreichischen Tatverdächtigen in Tirol seit 2020 

waren subsidiär Schutzberechtigte? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, 

jeweiligem Delikt, Staatsangehörigkeit und Alter der Tatverdächtigen) 

f. In wie vielen Fällen kam es zu Festnahmen? 

i. Wie viele dieser Fälle führten zu einer rechtskräftigen Verurteilung? 

Aufgrund des Umfanges des erbetenen Datenmaterials darf zu den Fragen 2, 2a, 2b und 

2d auf die Beilage verwiesen werden.  

Entsprechende Statistiken zu den Fragen der Anzahl der Tatverdächtigen mit dem 

Aufenthaltsstatus „Asylberechtigte“ und „subsidiär Schutzberechtigte“ werden nicht 

geführt.  

Hinsichtlich der Zahlen aus dem Jahr 2025 handelt es sich um Rohdaten, die noch keiner 

Qualitätskontrolle und weiteren Prüfungsmechanismen unterzogen wurden. Aufgrund 

dessen darf um Verständnis ersucht werden, dass zu den bisherigen Zahlen aus dem Jahr 

2025 keine Auskunft erteilt werden kann und erst nach Durchlaufen der entsprechenden 

Qualitätskontrollen und Prüfungsmechanismen zuverlässige Zahlen bekanntgegeben 

werden können. 

Zum Unterpunkt f muss um Verständnis ersucht werden, dass entsprechende Statistiken 

zu Festnahmen in der polizeilichen Kriminalstatistik nicht geführt werden. Von einer 

anfragebezogenen retrospektiven manuellen Auswertung und Darstellung wird auf Grund 

des exorbitanten Verwaltungsaufwandes und der damit einhergehenden 

Ressourcenbindung aus Gründen der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit 

des Verwaltungshandelns Abstand genommen. 
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Die Beantwortung der Frage 2f i. fällt nicht in den Vollzugsbereich des 

Bundesministeriums für Inneres. 

Zur Frage 3: 

• Wie viele Verurteilungen gab es seit 2020 bis zum Einlangen dieser Anfrage wegen 

Delikten, die in sakralen oder religiösen Einrichtungen sowie Friedhöfen in Tirol verübt 

wurden? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, Staatsangehörigkeit 

und Alter der Verurteilten) 

a. Wie gliedert sich die Anzahl dieser Verurteilungen in Tirol nach Bezirken? 

b. Wie viele der nichtösterreichischen Verurteilten in Tirol seit 2020 waren 

Asylberechtigte? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, 

Staatsangehörigkeit und Alter der Verurteilten)  

c. Wie viele der nichtösterreichischen Verurteilten in Tirol seit 2020 waren 

Asylwerber? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, 

Staatsangehörigkeit und Alter der Verurteilten) 

d. Wie viele der nichtösterreichischen Verurteilten in Tirol seit 2020 waren subsidiär 

Schutzberechtigte? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr, jeweiligem Delikt, 

Staatsangehörigkeit und Alter der Verurteilten)  

e. Welche Bedeutung misst das BMI der kulturellen und religiösen 

Dimension solcher Taten bei? 

Die Beantwortung der Fragen fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums 

für Inneres. 

 

Beilage 

 

 

Gerhard Karner 
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